
Arbeitsblatt für die 8 bis 10 Jährigen zur Domschatzkammer 

Der wertvollste Schatz der Domschatzkammer ist der Petrusstab. 

Der Petrusstab diente als Herrschaftszeichen der Trierer und Kölner 

Erzbischöfe. 

1. Hier siehst du einen Erzbischof aus Trier und einen aus Köln. 

Hast du Lust den beiden einen Petrusstab in die Hand zu malen? 

 

 

 

So sieht der Stab aus:    

 

 

 

 

 

 Wenn du willst, kannst du die beiden auch noch ausmalen. 

  

 Das ist der Trierer Erzbischof.  Das ist der Kölner Erzbischof. 

Irgendwann gab es allerdings Streit zwischen Trier und Köln, denn beide Städte 

wollten den Petrusstab für sich allein haben.  

Deshalb wurde der Stab geteilt und jede Stadt erhielt eine Hälfte. 

 



2. Hast du eine Idee, welchen Teil des Stabes Köln behalten durfte? 

 

a) Den oberen Teil.  

b) Den mittleren Teil. 

c) Den unteren Teil. 

 

Bis die Knochen der drei heiligen Könige in den Dom kamen, war der Petrusstab 

das wichtigste Ausstellungsstück. 

3. Welchen Schatz findest du zusätzlich in der Schatzkammer? 

 

a) Der Schlüssel zum Eingang 

von Atlantis. 

 

b) Eine römische Wünschelrute 

zum Auffinden von Schätzen. 

 

c) Ein apokalyptisches Lamm auf dem Buch  

mit sieben Siegeln. 

 

 

 

Im Neuen Testament der Bibel steht, dass Jesus Christus sieben Siegel einer 

Buchrolle öffnen wird. Dadurch soll der Weltuntergang ausgelöst werden. 

4. Kennst du die Redewendung: 

„Das ist für mich wie ein Buch mit sieben Siegeln“? 

Was könnte das bedeuten? 

 

a) Das macht mir richtig viel Spaß und ist total lustig. 

b) Das ist viel zu schwer und ich verstehe es nicht. 

c) Das finde ich total doof und langweilig. 

 

 

 


